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See the notice on TED website 577336-2023 - Competition
Germany-Hameln: Architectural design services
OJ S 185/2023 26/09/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Hameln - Zentrale Vergabestelle -
Postal address: Rathausplatz 1
Town: Hameln
NUTS code: DE923 Hameln-Pyrmont
Postal code: 31785
Country: Germany
Contact person: Stadt Hameln - Zentrale Vergabestelle -
E-mail: vergabestelle@hameln.de
Telephone: +49 51512021378
Fax: +49 51512021569

:Internet address(es)
Main address: www.hameln.de/aktuelleausschreibungen

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-HAMELN-2023-0089
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.deutsches-
ausschreibungsblatt.de/VN/S-HAMELN-2023-0089

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Neubau eines Feuerwehrhauses
Reference number: S-HAMELN-2023-0089

Main CPV code
71220000 Architectural design services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/577336-2023
mailto:vergabestelle@hameln.de?subject=TED
http://www.hameln.de/aktuelleausschreibungen
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-HAMELN-2023-0089
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-HAMELN-2023-0089
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-HAMELN-2023-0089
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II.1.4. Short description
Generalplanerleistungen

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE923 Hameln-Pyrmont
Main site or place of performance: Stadt Hameln Rathausplatz 1 31785 Hameln

Description of the procurement
Gegenstand dieses Verfahrens ist die Vergabe einer Generalplanerleistung für den Neubau 
eines Feuerwehrhauses in 31789 Hameln/OT Klein-Berkel in der Ottostraße 1 auf Grundlage 
einer Leistungsbeschreibung. Der Neubau des Feuerwehrhauses soll bis Ende 2025 realisiert 
und baulich fertiggestellt werden. Der Neubau wird für 2 Fahrzeugstände und für ca. 30 
männliche und ca. 10 weibliche Einsatzkräfte der freiwilligen Feuerwehr geplant. Hinzu 
kommen ca. 12 Jugendfeuerwehrkräfte.
Es liegt ein Raumprogramm vor. Das Bedarfsprogramm des Feuerwehrhauses umfasst 
insgesamt eine Nutzfläche von ca. 440 m². Im Außenraum sind ca. 4750 m² Freiflächen zu 
planen.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/01/2024 End: 01/12/2025
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
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III.1.2.

1. Nachweis der Berufsqualifikation: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister sowie 
Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 44 Abs. 1 und § 46 Abs. 3 Nr. 6 
VgV): Vorlage eines Auszuges aus dem Berufs- oder Handelsregister oder bei Bietern von 
außerhalb Deutschlands aus einem vergleichbaren Register des Staates, in dem der Bieter 
niedergelassen ist, soweit eine Eintragung nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem 
der Bieter niedergelassen ist, vorgesehen ist.
Der Auszug hat den aktuellen Stand wiederzugeben und darf zum Zeitpunkt des Endes der 
Abgabefrist nach der Bekanntmachung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union 
nicht älter als 12 Monate sein.
Bei einer Bietergemeinschaft ist ein entsprechender Auszug von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorzulegen.
Nachweis der Berufsqualifikation muss auch bei juristischen Personen (Vorlage der 
Berufsqualifikation des bevollmächtigten Geschäftsführers bzw. Inhabers oder einer 
Führungskraft bzw. eines Angestellten) beigelegt werden.
Der Zulassungsbereich umfasst die Staaten des europäischen Wirtschaftsraums EWR sowie 
die Staaten der Vertragsparteien des WTOÜbereinkommens über das öffentliche 
Beschaffungswesen GPA. Ist die Berufsbezeichnung im jeweiligen Heimatstaat gesetzlich 
nicht geregelt, so erfüllt die fachliche Anforderung wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder 
sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2014/24/EU 
und den Vorgaben über die Anerkennung von Berufsqualifikationen entspricht.
Mindestanforderung: Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnungen 
"Architekt/in" für Objektplanung Gebäude und Innenräume oder Nachweis der Berechtigung 
zur Führung der Berufsbezeichnungen "Ingenieur/in" (erfolgreicher Abschluss eines 
mindestens 3-jährigen Studiums der Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Energie- und 
Gebäudetechnik oder vergleichbar an einer Universität oder Hochschule; Studienabschluss 
Bachelor, Diplom oder Master).

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1. Abgabe der den Vergabeunterlagen beigefügten Eigenerklärung zum Verbot der Beteiligung 
von Personen oder Unternehmen mit einem Bezug zu Russland an öffentlichen Aufträgen 
gemäß Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (5. EU-Sanktionspaket). Im Fall einer Bietergemeinschaft 
ist die Eigenerklärung von allen Mitgliedern einzureichen
2. Berufshaftpflichtversicherung - Nachweis über eine bestehende Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung des Bieters mit einer Mindestdeckungssumme bei einem in 
einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen.
3. Mindestjahresumsatz - Eigenerklärung des Bieters über den Gesamtumsatz und den 
Umsatz im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Planungsleistungen der LPH 1-6 HOAI im 
Leistungsbild Fachplanung Tragwerk), jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, jeweils in EUR netto.
Ist der Bieter oder ein Bietergemeinschaftsmitglied noch keine drei Geschäftsjahre tätig, 
beschränkt sich sein Nachweiszeitraum in der Jahresumsatzerklärung auf die Geschäftsjahre 
seiner Tätigkeit. Maßgebend für die Einhaltung des Mindest-Jahresumsatzes ist in diesem Fall 
der Durchschnittswert aus den Geschäftsjahren seiner Tätigkeit.
Bei einer Bietergemeinschaft sind die jeweiligen Gesamtumsätze der Mitglieder pro 
Geschäftsjahr zu addieren und die Summe ist je Geschäftsjahr unter Gesamtumsatz 
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anzugeben. Sofern ein Mindest-Jahresumsatz gefordert wird, genügt es, wenn der 
Durchschnittswert der Addition der Jahresumsätze der Mitglieder diesen Mindestumsatz 
erreicht. Entsprechendes gilt für die jeweiligen Umsätze im Tätigkeitsbereich des Auftrages.
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
1. Auskunft zur wirtschaftlichen Verknüpfung mit anderen Unternehmen
2. Eigenerklärungen zu den Ausschlussgründen
3. Mindestanforderung zur Berufshaftpflichtversicherung: Deckungssumme von mindestens 
2,0 Mio. EUR für Personenschäden und von mindestens 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden 
(Sach- und Vermögensschäden)
4. Mindestanforderung zum MIndestjahresumsatz: 750.000,00 EUR (netto) als gemittelter 
Gesamtjahresumsatz (Hauptsitz des Bewerbers inkl. Niederlassungen).

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1. Referenzen mit vergleichbaren Anforderungen
2. Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen - Angabe der 
durchschnittlichen jährlichen Anzahl an technische Fachkräfte oder an technischen Stellen, die 
zur Erfüllung der ausgeschriebenen Leistung eingesetzt werden können.
Angaben zur Struktur und Organisationsform für die Leistungserbringung in Form eines 
Organigramms (max. 2 DIN A4 Seite). Es sollen hierbei Projektleitung, Bauleiter, Planer und 
Ausschreiber in Bezug gesetzt werden. Bitte eventuelle Unterauftragnehmer und ARGE 
Partner kennzeichnen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
1. Mindestanforderung zu den Referenzen: Nachweis von mindestens drei vergleichbaren 
Referenzen aus den letzten 10 Jahren mit mindestens den LPH 1-9 HOAI (Kombinationen z.B. 
Referenz A: LPH 1-4 HOAI + Referenz B: LPH 5-9 HOAI sind zulässig) im zu vergebenden 
Leistungsbild über die Planung und bauliche Umsetzung (Neubau oder Umbau
/Modernisierung) von öffentlich zugänglichen Gebäuden mit vergleichbaren Planungs- und
/oder Beratungsanforderungen und mit Baukosten der KG 300 und KG 400 von insgesamt 
mind. 1.000.000,00 EUR (netto).
2. Mindestanforderung zu Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stelle: 1 
Projektleiter mit einem Projektleiter als Vertretung, 1 Bauleiter mit einem Bauleiter als 
Vertretung, 1 Planer mit einem Planer als Vertreter, 1 Ausschreiber mit einem Ausschreiber 
als Vertreter sowie ein Zeichner.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Zulassung der Projektleitung und der Stellvertretung als Architekt/in bzw. Ingenieur/in nach 
jeweils einschlägigem Landesrecht.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure
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IV.1. Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 26/10/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 22/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 26/10/2023 10:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: entfällt

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 413115-3306
Fax: +49 413115-2943
Internet address: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/

Review procedure

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/
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VI.5.

Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Betreffend die Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 GWB verwiesen.
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach
§ 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
21/09/2023


